
Stadtallendorf Ortsteil Erksdorf Erksdorf, 07.05.2018

Ortsbeirat Erksdorf

Protokoll
der Sitzung des Ortsbeirats Erksdorf

am Montag, 07.05.2018, 20:00 Uhr,
im Bürgerhaus

Teilnehmer: Ortsvorsteher Udo Krebs, Ingo Henkel, Silvia Henkel, Iris Trier, Anabell

Linker, Daniel Ackermann

Gäste: Frau Stadtverordnetenvorsteherin Ilona Schaub und ein weiterer Gast

Entschuldigt: Thorsten Bartsch und Stadtverordneter Jörg Linker

Beginn: 20:00 Uhr

Ende: 22:20 Uhr

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung

Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder,

einen Gast sowie Frau Stadtverordnetenvorsteherin Ilona Schaub.

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Ortsvorsteher teilt mit, dass die Einladung fristgerecht erfolgt ist und stellt zugleich die

Beschlussfähigkeit fest. Die Fragestellung des Ortsvorstehers auf Anträge zur Änderung der

Tagesordnung wird einstimmig verneint.

TOP 3: Kenntnisnahme des letzten Protokolls

Kenntnisnahme des letzten Protokolls. Die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder haben zum

Protokoll vom 08.03.2018 keine Anmerkungen.

TOP 4: Stellungnahme zum Entwurf Gefahrenabwehrverordnung

Da der Text „zur Anleinpflicht gemäß 8 Abs. 2 der Gefahrenabwehrverordnung in besonderen
Außenbereichen im Stadtgebiet der Stadt Stadtallendorf‘ mit dem § 8 „Verunreinigung durch
Hunde, Pferde und andere Tiere — (2) Verunreinigungen hat die Person, die das Tier hält oder führt
bzw. die Person, die ausreitet, unverzüglich zu beseitigen. Der Hundekot kann in den städtischen
Abfa//behältern entsorgt werden, wenn er in Plastiktüten eingepackt ist. Dies gilt nicht für
Blindenhunde bei ihrem zweckentsprechenden Einsatz“ nicht übereinstimmt, ist eine
Stellungnahme für den Ortsbeirat Erksdorf derzeit nicht möglich. Der Ortsbeirat bittet um
detailliertere Informationen.



TOP 5: Rundweg Erksdorf

Der Ortsvorsteher erläutert die Hintergründe und zeigt an, dass der Ortsbeirat drei

Hinweisschilder im Format DIN A3 an folgenden stellen entwerfen soll: eines am Backhaus,

eines am Wasserhäuschen und ein weiteres am Biotop Sohlgrund. Des Weiteren gibt der

Ortsvorsteher an, dass ein größeres Schild (120 x 80 cm) am Bürgerhaus aufgestellt werden

soll, welches den kompletten Wegverlauf beschreibt. Der Orisbeirat zeigt an, dass die

Hinweisschilder in den nächsten Wochen entworfen und eingereicht werden.

TOP 6: Vorbereitung des nächsten Bürqertreifs

Der Ortsvorsteher stellt den Flyer für den am 28.05.2018 um 19:30 Uhr stattfindenden 5.

Bürgertreff in Erksdor[ vor. Verteilung soll wie zuvor durch den ortsansässigen

Zeitungsausträger erfolgen. Festlegung der Themen des anstehenden Bürgertreifs:

- Vorstellung des Wanderrundwegs
- Zukunftsorientierte Seniorenpolitik
- Sachstand/Entwurf Ortswappen
- Wünsche/Anregungen/Aussprache

Der Ortsbeirat stellt bei der Stadt den Antrag auf Nutzung des Bürgerhauses am 28.05.2018

ab 19:00 Uhr für Vorbereitung und Durchführung. Benötigt wird die Hälfte des großen Saales

falls bereits belegt alternativ der Anbau.

TOP 7: Ehrenamtspauschale des Landkreises

Der Ortsbeirat wird für die ansässigen Vereine/Institutionen, die Vorschläge an den

Ortsvorsteher/Ortsbeirat eingereicht haben oder diese Kommuniziert haben, die

Ehrenamtspauschale der Landkreises Marburg-Biedenkopf bei dem Magistrat der Stadt

Stadtallendorf bis spätestens Freitag den 11.05.2018 (Eingangsschluss beim Magistrat)

einreichen.

Folgende Vorschläge werden eingereicht:

- Zuschuss für Mikrofonanlage Bürgerhaus in Höhe 2500€ im Auftrag für Unser

Erksdorf e.V.
- Zuschuss Geschwindigkeitsmessanlage in Höhe von 800€ im Auftrag Förderverein

Grundschule
- Zuschuss für Kauf eines Instrumentes (Euphonium) in Höhe von 1800€ im Auftrag

des Posaunenchors
- Zuschuss für ein beweglichs Podest in der Kirche in Höhe 500€ im Auftrag des

Männer- und Gemischten Chor Erksdorf

- Zuschuss für die Erbauung von Insektenhotels in Höhe 1850€ im Auftrag der

Jugendfeuerwehr
- Zuschuss für die Errichtung einer Schutzhüffe am Pilgerweg „Elisabethpfad‘ in Höhe

1750€ im Auftrag der Wald interessenten



Zuschuss für Bastelbedarf und Frühstück des Kindergottesdienstes in Höhe 350€ im

Auftrag der Kirchengemeinde Herrenwald Gemeindeausschuss Erksdorf

Weitete Vorschläge/Möglichkeiten werden auf Grundlage der Vielzahl der Anträge auf

das nächste Jahr verschoben (max. Förderung 1€ pro Einwohner gern. gültiger

Reg u la rien).

TOP 8: Mitteilung des Ortsvorstehers

- Der Ortsvorsteher gibt bekannt, dass der 750 Jahr Verein Erksdorf in Unser Erksdorf

e.V. umbenannt wurde. Weiter teilt er mit, dass es in diesem Verein einen Bereich für

Neugestaltungsmöglichkeiten im Dorf geben wird (streich-, putz- und aufräumarbeiten).

- Der Sachstand der derzeitigen Finanzierung der Geschwindigkeitsmessanlage wird

durch den Ortsvorsteher aufgezeigt.
- Der Sachstand der Verjährungsfrist des Naturspielplatzes durch die Stadt ist immer

noch nicht beantwortet (siehe zu näheren Einzelheiten hierzu den Antrag im Protokoll

vom 29.01 .2018).
- Termin für den 28.08.2018: Der Bürgermeister kommt mit der Landrätin zur Sachstands

Lage des neuen FW Getätehauses Erksdorf.

- In der Homepage von Erksdorf soll der Teckelklub aufgenommen werden. Hierzu wird

Anabell Linker mit Wolfgang Michel Kontakt aufnehmen.

TOP 9: Verschiedenes

- Der Orisbeirat bittet um Information ob und wann es eine Verkehrsschau in

Stadtallendorf und den Stadtteilen gibt.

- Die Gelben Schleifen des Fördervereines DSK hängen seit März, eine Einweihung mit

Vertretern des Fördervereines und ggf. OP steht weiter aus. Zeitnah sollte ein Termin

gefunden werden.
- Ingo Henkel regt an, dass man Ortsbesichtigungen mit dem Orisbeirat durchführt.

Gerade im Vorlauf auf Ortsbeiratssitzungen indem Beschlüsse zu fassen sind scheint

dies aus seiner Sicht vorteilhaft.

Daniel Ackermann
Schriftifihrer

Krebs
Ortsvorsteher


